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umsetzen 
 

Folgende Fragen bieten sich an, um zu Hause 
oder in der Kleingruppe weiter über den Inhalt 
der heutigen Predigt nachzudenken: 

1. Was habe ich  mit „toten Knochen“ zu tun? 

2. Wie sieht das von Gott geschenkte „Neue Le-
ben“ aus? Gibt es einen Unterschied zum 
„Alten“? 

3. Was macht der „Geist des Lebens“ in mir? 

 

 

 

Predigten, Termine und Kontaktmöglich-
keiten für dein Smartphone: Einfach mit 
dem Code hier links oder unter: 
 m.vm-freudenstadt.de 

Predigt online: 

Frischer Wind 
im Tal der toten Knochen 

 



durchlesen  

Der folgende Text bildet die Basis der heutigen Predigt. 
Er ist der Übersetzung „Die Gute Nachricht“ entnommen: 
 
 Ich spürte, wie der HERR seine Hand auf mich legte. Er 
führte mich im Geist durch die Luft und setzte mich mitten 
in der Ebene nieder. Der ganze Boden war mit Totengebei-
nen bedeckt. 2 Der HERR führte mich überall herum und 
zeigte mir die Gebeine. Es waren unzählige und sie waren 
völlig ausgetrocknet. 3 Dann fragte er mich: »Du Mensch, 
können diese Knochen wieder zu lebenden Menschen wer-
den?« Ich antwortete: »HERR, das weißt nur du!« 4 Und er 
fuhr fort: »Rede als Prophet zu diesen Gebeinen! Ruf ihnen 
zu: 'Ihr vertrockneten Knochen, hört das Wort des HERRN! 5 

So spricht der HERR, der mächtige Gott, zu euch: Gebt Acht, 
ich bringe Lebensgeist in euch und ihr werdet wieder leben-
dig! 6 Ich lasse Sehnen und Fleisch auf euch wachsen und 
überziehe euch mit Haut. Und dann hauche ich euch mei-
nen Lebensgeist ein, damit wieder Leben in euch kommt. 
Ihr sollt erkennen, dass ich der HERR bin!'« 7 Ich tat, was der 
HERR mir befohlen hatte. Während ich noch redete, hörte 
ich es rauschen. Die Knochen rückten zueinander, so wie sie 
zusammengehörten. 8 Ich sah, wie Sehnen und Fleisch dar-
auf wuchsen und sich eine Haut bildete. Aber es war noch 
kein Lebensgeist in ihnen. 9 Da sagte der HERR zu mir: »Du 
Mensch, sprich als Prophet zum Lebensgeist, sag zu ihm: 
'So spricht der HERR, der mächtige Gott: Komm aus allen 
vier Himmelsrichtungen und hauche diese Toten an, damit 
wieder Leben in sie kommt!'« 10 Ich tat, was der HERR mir 
befohlen hatte. Da kam der Lebensgeist in sie und sie wur-
den lebendig und standen auf. Es war eine riesige Men-
schenmenge. 11 Dann sagte der HERR zu mir: »Du Mensch, 
diese Totengebeine sind das Volk Israel. Du hörst doch, wie 
sie sagen: 'Unsere Gebeine sind vertrocknet, unsere Hoff-
nung ist dahin; wir haben keine Zukunft mehr!' 12 Darum 
rede als Prophet zu ihnen und sage: 'So spricht der HERR, 
der mächtige Gott: Gebt Acht, ich öffne eure Gräber und 
hole euch, mein Volk, heraus; ich führe euch heim ins Land 
Israel. 13 Ihr werdet erkennen, dass ich der HERR bin, wenn 
ich das tue ? wenn ich eure Gräber öffne und euch, mein 
Volk, aus ihnen heraushole. 14 Ich gebe meinen Geist in 
euch, damit wieder Leben in euch kommt, und bringe euch 
in euer Land zurück. Ihr sollt erkennen, dass ich das ange-
kündigt habe und dass ich tue, was ich sage, ich, der 
HERR.'« (Hesekiel 37,1-14)  

mitschreiben 
Hier kannst du während der Predigt die wichtigsten 
Punkte mitschreiben … 
 
 

1. Ich war ein toter Knochen 

aber Gott kann Tote zu neuem Leben 

erwecken. 

 

2. Ich war ohne Hoffnung 

aber Gottes Wort brachte mir Nach-

richt vom Leben. 

 

3. Ich war ohne Kraft 

aber Gottes Geist  

machte mein Leben neu. 

 

Als öffentliches Bekenntnis stellt die Taufe symbolisch 
für alle sichtbar dar, was in deinem Leben bereits ge-
schehen ist — nämlich in dem Moment, als ein Mensch 
sich  für Jesus entschieden hast. Dem ist nichts mehr 
hinzuzufügen — und deshalb bleibt der Glaube an Jesus 
auch einzige Voraussetzung für die Taufe.  
 
Im 6. Kapitel des Römerbriefs erklärt Paulus: Genau so, 
wie Jesus Christus gestorben ist, begraben wurde und 
wieder auferstand, hat auch dein altes Leben ein Ende. 
Gott schenkt dir als Antwort auf deinen Glauben neues 
Leben. Die Taufe stellt diesen Vorgang in drei „Akten“ 
symbolisch dar: 

begreifen 
Mit der Taufe feiern wir heute das öffentliche Be-

kenntnis der lebenserneuernden Begegnung mit 

Jesus 

 

Mit Jesus gestor-
ben 
Mit der Entschei-
dung für Jesus 
endet das alte, 
schuldbeladene 
Leben ohne 
Gott. 

Mit Jesus begra-
ben 
Das alte Leben 
ist wirklich 
beendet. 

Mit Jesus aufer-
standen 
Statt dessen 
schenkt Gott 
neues Leben: als 
sein Kind, unter 
seiner Herrschaft 
und begleitet 
durch seinen 
Geist. 


